
Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Mike’s Kfz-Service
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen etc.

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 49.–
plus Teile

HU/AU
€ 81,-

TÜV-Abnahme · AU-Inspektion · Reifen · Auspuff · Bremsendienst
Achsvermessung · Unfallabwicklung 
Unfall- u. Motorschäden · Bremsenprüfstand

Altonaer Chaussee 86 · 22869 Schenefeld
Telefon 040/830 82 21 · Fax 040/830 67 43

Kattner’s
Freie Tankstellen · Waschstraße K
Sie wissen doch... KFZ-Kattner hilft!

AUT   +SportAUT   +Sport
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■ Reparatur- und Wartungsarbeiten

■ Unfall- und
    Karosserieinstandsetzung

■ Autoteile und Zubehör

für alle PKW-Fabrikate & LKW bis 3,5 t
Autohaus Hermann Kröger GmbH
Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld
Tel. (040) 830 40 91 · Fax (040) 8 39 11 21
www.kroeger-automobile.de · E-Mail: info@opelkroeger.de

Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Musterwerkstatt 
Musterhans
Musterstr. 00
00000 Musterstadt
Telefon 000000/000000

Wir machen, 
dass es fährt.

Boje GmbH Kraftfahrzeug-Meisterbetrieb

Boje GmbH Kraftfahrzeug-Meisterbetrieb
Luruper Hauptstr. 83
22547 Hamburg
Telefon 040/83 234 23
www.boje-gmbh.de

• Reparaturen aller Marken,
spez. BMW und Mini

• Unfallreparaturen
• Oldtimer und Youngtimer
• Inspektion
• Reifenservice/Einlagerung
• Autoglas
• Zulassungsdienst

• Urlaubs- und 
Sicherheits-Check

• Bremsenservice
• 2x wöchentlich HU/AU
• Klimaservice
• Campinggas/gaz
• Versicherungsabwicklung

Wir machen,
dass es fährt.

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung
Lackreparatur

NEU bei CARFIT!LackschadenReparatur durchSmart Repairab 80,- €

Bieniek GmbH

AUTOMEISTER Bieniek GmbH
Luruper Hauptstr. 50 · 22547 Hamburg
Tel. 040 832 23 77 · Fax 040 832 33 24

info@automeister-bieniek.de · www.automeister-bieniek.de

• Reifen und Felgen
• Achsvermessung
• Inspektion / HU+AU
• Unfall-Schadenabwicklung

Aktion im Mai:
Satz Sommerreifen
z.B. Summerstar 3 ab149€

Die 4-E-Juniorenmannschaft
des SV Lurup steht am kom-
menden Sonnabend, dem 30.
Mai, ab 9 Uhr auf der Anlage
der HFV-Sportschule, Jenfelder
Allee 70, in der Pokalfinalrunde
des Hamburger Fußball-Ver-
bands. Qualifiziert haben sich
acht Mannschaften, die in zwei
Gruppen um den Einzog in das

Endspiel kämpfen. Lurup be-
kommt es mit der zweiten
Mannschaft des HSV, der Dritten
des TSV Ahrensburg und der
Dritten von Germania Schnelsen
zu tun. 
In die andere Gruppe wurden
Niendorf 5, Farmsen 2, FC St.
Pauli 2 und Vorwärts/Wacker 6
ausgelost. 

Lurup in Pokalfinalrunde der E-Junioren

Der HSV Barmbek-Uhlenhorst
hat den ODDSET-Pokal der Her-
ren 2014/15 gewonnen. In einem
unterhaltsamen Endspiel setzte
sich das Team von Frank Pie-
per-von-Valtier am Pfingstmon-
tag gegen den SC Condor mit
2:0 (2:0) durch und darf sich ne-
ben dem Preisgeld von 5000
Euro über die Teilnahme an der
ersten Runde des DFB-Pokals
2015/16 freuen. 
Die Begegnung vor 4700 Zu-
schauern im ausverkauften Sta-
dion Hoheluft begann flott. Ge-
rade einmal zehn Minuten waren
gespielt, als BU in Führung ging.
Nach einem langen Einwurf von
Müller-Leitloff gelangte das Le-
der über Sa Borges Dju zu Sou-
sa, der aus kurzer Distanz zur
Stelle war (11.). Zwei Minuten
später legte Ouro-Gnaou über-
raschend nach. Unbedrängt lief
der Barmbeker nach Sousa-
Steilpass aufs Condor-Gehäuse
zu und schob überlegt zum 0:2
ein (13.) – welch ein Traumstart
für den ehemaligen Zweitligis-
ten, der in der Folge weiter aufs
Tempo drückte und die Farm-

sener Hintermannschaft vor ge-
hörige Probleme stellte. Zur
Pause hatte BU eine verdiente
Zweitorführung auf dem Zettel
stehen. Einzig das verletzungs-
bedingte Ausscheiden von Jon
Hoeft (38.) stellte aus Barmbeker
Sicht bis hierhin einen kleinen
Wehrmutstropfen dar. 
Condor machte nach Wieder-
beginn einen sortierteren Ein-
druck als in Durchgang eins,
brachte mit Mandel für Lüde-
mann einen frischen Mann und
verbuchte in Person von Kama-
low, dessen Kopfball knapp
über das Tor ging, auch rasch
eine aussichtsreiche Gelegen-
heit (54.). Nach Krohn-Flanke
war es wenig später eine Kieck-
busch-Chance per Kopf, die un-
terstrich, dass der Vorjahresfi-
nalist das Ruder noch herum-
reißen wollte (61.). Eine einfache
Angelegenheit war das SCC-
Unterfangen jedoch nicht.
Barmbek stand in der Defensive
äußerst kompakt, ließ nichts an-
brennen und setzte im Verlauf
durch seine flinken Angreifer
den einen oder anderen gefähr-

lichen Nadelstich. Kurz vor Ulti-
mo war es Condor-Keeper
Kleinschmidt zu verdanken,
dass BU nicht noch den dritten
Tagestreffer nachlegte. Heraus-
ragend reagierte der Schluss-
mann gegen den völlig blank
stehenden Sa Borges Dju (89.).
Wenig darauf pfiff der souverän
agierende Schiedsrichter Dennis
Krohn (TSV Reinbek) die Partie
ab – Barmbek-Uhlenhorst ist
Hamburgs Pokalchampion
2015! Dirk Fischer (HFV-Präsi-
dent): „Glückwunsch an BU und

mein Mitleid für die unterlege-
nen Condoraner. Danke an LOT-
TO Hamburg für die Unterstüt-
zung und Partnerschaft beim
ODDSET-Pokal seit vielen Jah-
ren und an JC Decaux für die
Unterstützung durch Werbung
in ganz Hamburg über die City-
Light Poster für das Finale. Ein
ausverkauftes Stadion bei bes-
tem Fußballwetter waren ein
hervorragender Rahmen. Der
Pfingstmontag als Datum für
das Finale wurde wieder gut
angenommen.“

HSV Barmbek-Uhlenhorst triumphiert über Condor

Früher K.O.-Schlag: BU gewinnt ODDSET-Pokal!

Inh. Michael Wolke
Osterbrooksweg 81
22869 Schenefeld
Telefon 040 / 832 47 82
Telefax 040 / 832 00 475
www.reifendienst-wolke.de

Neureifen
Gebrauchtreifen

Alufelgen
Reifengas

Stoßdämpferservice
Tüvarbeiten
Kfz-Service

Auspuffservice
Bremsendienst

AU + HU
Achsvermessung

Reparaturen · Unfallschäden
Reifendienst · Sandstrahlarbeiten

Oldtimer-Restauration
TüV 2 x wöchentlich

Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld · Tel. 830 22 22
www.automobile-schmidt.de

– Seit über 30 Jahren Fachbetrieb –

Im neuen Betriebsgebäude
Osterbrooksweg 85

Wir machen Ihr Auto fit.

Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Autoreparatur Maier
Reparaturen aller Art
Unfall- und Richtbankschäden
AU- und TÜV-Abnahme
Reifen- und Bremsenservice
Tel. 831 88 22, Fax 83 74 98
SCHREINERWEG 5 · 22549 HAMBURG
http://www.kfz-Maier.com

Wir
sind

für Sie
da!

Bejubelt den ODDSET-Pokalsieg 2015 – Foto HFV
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HSV-Corner

Endspiele. Die Freude der Fans war verhalten, die der
Spieler auch. Nach dem 2:0-Sieg gegen Schalke am letzten
Spieltag der Bundesliga und der damit erreichten Relegation
herrschte im Volkspark schon wieder gezielte Anspannung
vor den Duellen am Donnerstag und Montag gegen den
Zweitligadritten. Trainer Bruno Labbadia, Vorstand Dietmar
Beiersdorfer und Direktor Profifußball Peter Knäbel schauten
sich die Zweitligakonferenz am Sonntag gemeinsam an.
„Wir wissen jetzt, was vor uns liegt, und wir wollen diese
Herausforderung bewältigen“, sagt Knäbel zum Kontrahen-
ten KSC. Er selbst hat die Badener schon einige Male live
beobachtet, zudem waren die Scouts des HSV mehrfach im
Einsatz. Wenn am Donnerstag um 20.30 Uhr in der Imtech
Arena angepfiffen wird, wünscht sich Knäbel erneut eine
„Stimmung wie gegen Schalke oder Augsburg, denn die hat
uns mitgetragen“. Der Auftrag für die Fans wird dankend
angenommen. Innerhalb von nur drei Tagen war das Heim-
spiel restlos ausverkauft, und auch für das Rückspiel am
Montag in Karlsruhe gibt es keine Karten mehr.

Erleichterung. Ausgerechnet Pierre-Michel Lasogga sorgte
gegen Schalke für einen Schreckmoment. Nach einem
Sturz auf seine ohnehin lädierte Schulter signalisierte der
Angreifer, dass er nicht weiterspielen könne und musste
ausgewechselt werden. Die Befürchtungen, dass der Stür-
mer nun in den Relegationsspielen fehlen könnte, bestätigten
sich glücklicherweise nicht. Lasogga kam mit einer schmerz-
haften Prellung davon, er wird gegen den KSC voll einsatz-
fähig sein und will unter Beweis stellen, dass er weitaus
mehr Potenzial und Treffsicherheit intus hat als KSC-

, der mit einer leichten

oche in Malente eine
ei Monate pau-

olks-
n gleich demontieren. Die

ack – sie läuft

er vor Augen.

alles ganz schnell. Über die
bekannten Wege können die
treuen Anhänger ihre Lieb-
lingsplätze im Volksparksta-
dion sichern. „Wir werden al-
les über unsere Medien mit-
teilen, es muss sich keiner
Sorgen machen“, verspricht
Marketingvorstand Joachim
Hilke.

Pierre-Michel Lasogga ist bei
den Zweitligaklubs gefürch-
tet, weil er im Strafraum stets
Torgefahr ausstrahlt. Gegen
den KSC soll er wieder kom-
plett einsatzfähig sein.

Sport      NachrichtenSport      Nachrichten

Ivica Olić (links) und Artjoms Rudnevs (rechts) beglückwünschen
Slobodan Rajkovic zum 2:0 Siegtreffer, der dem HSV zumindest
zum Relegationsplatz 16 verhalf. 

Es war das 5. Sommercamp, das
die Fußballjugendabteilung des
SV Lurup im Stadion an der Flur-
straße veranstaltete. Und es wur-
de das bisher erfolgreichste. 105
Jungen und Mädchen zwischen
sechs und 13 Jahren hatten sich
angemeldet. 103 erschienen und

belohnten mit Elan und Spaß die
Mühe, die Fußballjugendleiter
Wolfgang Witte und sein Team in
die Vorbereitung auf das große
Ereignis gesteckt hatten. Begeis-
tert waren auch die Eltern. Eine
Mutter erschien zur Abschluss-
veranstaltung mit einer Flasche

Prosecco und bedankte sich im
Namen ihres Jungen für die tollen
Tage. Währenddessen stürmten
die Kinder nach Wolfgang Wittes
Schlusspfiff von der Tribüne den
Eismann, der 120 Becher als süße
Belohnung bereit hielt. 
„Es war eine Super-Veranstal-
tung“, freute sich Wolfgang Witte.
Dass sie sich nachhaltig auswir-
ken wird, davon sind die Luruper
überzeugt. Schon am Abend des
Veranstaltungstages gaben fünf
Elternpaare Aufnahmescheine für
ihre Kinder ab. Alle Fünf gehören
zu den Jahrgängen 2003, 2004
und 2005. Im nächsten Jahr will
der Verein zu seinem sechsten
Sommercamp einladen. Mit 53
Kindern fing es an, und im Jahre
2014 wurden bereits 85 gezählt.
In diesem Jahr waren es nun wie-
der 20 mehr. Damit sind die Ka-

reiche Trainingsprogramm aufge-
stellt hatte. Dazu wird er im nächs-
ten Jahr sicher keine Zeit mehr
haben, denn er soll in der Spielzeit
2015/2016 zusammen mit Slavo
Majer die neue Oberligamann-
schaft trainieren (s. Bericht in die-
ser Ausgabe). Wolfgang Witte darf
sich sicher sein, dass der Verein
ihn bei der Suche nach einer Lö-
sung des Problems nicht im Stich
lassen wird. Schon jetzt fanden
sich viele hilfreiche Geister, ohne
die eine solche Veranstaltung
nicht möglich gewesen wäre. Das
ging von der Versorgung mit Spei-
sen und Getränken bis zur ganz
persönlichen Betreuung. Alles hat
großartig geklappt. Witte selbst
hatte sich besonders um Unter-
stützung durch Sponsoren ge-
kümmert. Mehrere Luruper Ge-
schäftsleute fanden sich bereit,

Erfolgreiches Sommercamp der Luruper Fußballjugend

Nach Wolfgangs Schlusspfiff wurde der Eismann gestürmt

Sie wurden beim Frühstück pünktlich verpflegt vom EDEKA-Markt Janke der die Frischprodukte anlieferte.

Es sah zu Beginn des Pokal-Achtelfinalspiels der 4.E-Junioren schlecht aus für den SV Lurup gegen den SC Victoria auf 
dem Kunstrasenplatz am Lokstedter Steindamm. Zur Halbzeit lag die Mannschaft von der Hoheluft schon mit 3:0 in 
Führung. Victoria wartete mit einer völlig überraschenden Taktik auf, spielte ohne Stürmer, dafür mit drei Mittelfeldspielern und 
drei Verteidigern. Damit kamen sieggewohnten Luruper Jungs überhaupt nicht klar. Sie wollten schnell über die Außen spielen, 
scheiterten aber am letzten Pass. Aber das sollte sich in der zweiten Halbzeit ändern. „Was sind schon drei Tore?“, fragte der 
Trainer und motivierte seine Mannschaft, noch einmal Gas zu geben. Das gelang, da Victoria nur noch darauf aus war, den 
Vorsprung zu verwalten. Matti verkürzte auf 1:3. Acht Minuten vor Schluss folgte sogar noch das 2:3 durch Youss, der einen 
Haken um seinen Gegenspieler schlug und den Ball ins Tor schlenzte. Dann sogar drei Minuten vor Schluss gar noch das 
3:3, als Jamal den Ball in den Giebel knallte. 
Im entscheidenden Neun-Meter-Schießen hatten die Luruper die besseren Nerven und die besseren Schützen: Aaron, Jamal, 
Paul und Haroon. 

Lurups 4. E steht im Pokal-Viertelfinale

KARTFAHREN –
EIN RIESENSPASS...
... für Jedermann, Betriebsveranstaltungen, Kinder-
geburtstage und Vereinsmeisterschaften können
Sie auf unserer 6000 m2 großen Anlage buchen!

Telefon 040 / 48 00 23-23
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